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Oskar von Riesemaun : Fluchten . Abenteuer-
liche Kapitel aus meinem Leben . lVerlag
I . Engelhorns Nachf . in Stuttgart .)
Der bekannte Musikschriftsteller berichtet hier

in einer außerordentttch lebendigen Weise seine
abenteuerlichen Erlebnisse wä ' hrenb Her russi -

schen Revolution . Viele politische und kriege -
rische Vorgänge , die unseren Ostkämpfern wohl -
bekannt sind , erhalten durch die besonder « Stel¬
lung . die der Verfasser einnahm , ein ganz neues
Licht , und man ist erstaunt , wie sich in manchem
Parallelen au den heutigen Vorgängen in Sy -
rien ergeben .

Verschiedene Eingänge :
S «#e Märchenausgabe . . Behüte deines Kiu -

des Augen ". Lies selbst und prüfe die Bü -

cher, die - du deinem Kinde gibst !"

Mit dieser ernsten Mahnung empfiehlt ein

?euer Karlsruber Verlag , der Turmberg -Ver -

M . Inhaber Hans Retzlaff . eine Reihe unserer
Künsten Märchen und Jugender,ählungen .

vvn uns Alten horcht nicht voll Freuden
!>uf , wenn er wieder einmal hört von Tau -

Und und eine Nacht , von Andersens und

Zrimms Märchen , von Rübezahl und Reineke
'wchs , von den feinsinnigen Erzählungen der
unvergeblichen Ottilie Wildermuthl In
Ueuer Aufmachung , bearbeitet und herausgege -
°cn von dem diesen Lesern wohlbekannten Mit -
Arbeiter am „Karlsruher Tagblatt "

. Geh . Hof -

Professor Dr . Max Dretzler . mit far -

Einreichen Original -Bildern . sind diele Bücher
u>ie geschaffen für den Weihnachtstisch unserer
«eben Jugend ! Möchten doch Eltern und Er -
i ' eher aus diese Erzeugnisse ihr Augenmerk
Achten und durch Einkauf recht vieler dieser
Mks - und Jugendbücher ein Unternehmen för -
° °rn , welches das hohe Ziel im Auge hat . un -
lerer deutschen Jugend nur Gutes und Edles
iur Unterhaltung und Belehrung zu bieten .

S . v . W .
A« a Sommer : Bei Grobmama . Mit 23

vielfarbig . Bildern von Franziska Schen -
kel . Prinzeßchen Tausendschön .
Mit 6 mehrfarbigen Tafeln und 12 einfarb .
Bildern von Gertrud Kopp - Römhild .
(Verlag für Volkskunst und Volksbildung ,
Richard Keutel in Lahr .)

. Die in Karlsruhe wohnhafte pfälzische Dich -

I
' erin ernster und heiterer Verse hat hier unter
wesentlicher Unterstützung zweier kinderfroher
Und bekannter Künstlerinnen gerade noch zu
Weihnachten zwei hübsche und willkommene Ge -
'chenke unter den Baum gelegt , die in ihrer Art
wirkliche Kunstwerke darstellen . Die warmen ,
« ndverständigen Gedichte von Lina Sommer er -

Aalte» durch Franziska Schenkel und Gertrud
Nömhild erhöhten Glanz und die absolute Ge -

kignetheit für die Altersstufen bis zu etwa zehn
Jahren . Die Grobmutter - Geschichten plaudern

kinderseligen Alltag , das Tausendschönchen
bildet eine geschlossene Märchenerzählung .

Snmantje Sventenius — Elisabeth Löns.
Earl Ernst . „Das wahre Gesicht der Swaantje .

"

Ein Wort für Hermann Löns . iEulenspie -

gel -Verlag , Magdeburg , Leipzig .)
Wir hoffen mit dem Verfasser dieser Schrift ,

daß die Wogen , die dieser „Schwan " mit seinem
pathetischen Flügelrauschen gänzlich ungebeten
aufgewühlt hat , sich nun endlich beruhigen , und
baß die tiefsten , menschlichen und künstlerischen
Erlebnisse eines Dichters nicht länger aus Sen-
lations - und Gewinnsucht vor das Forum einer
neugierigen Menge gezerrt werden . Auch ist

Hermann Löns , bei aller Hochachtung vor seiner
Kunst , doch immer noch kein Goethe . Schiller
oder Gottfried Keller , dessen Periönlichkeit in
allen Einzelheiten seines Lebensganges den
deutschen Leser » nahegebracht werden mühte .
Wir begnügen nns mit den Schönheiten seiner
Dichtung und mit dem . was sie uns an mensch-
lichem Kämpfen , Leiden und Werden offenbart ,
und stimmen darin dem scharfen Kritiker der
Swaantje, Carl Ernst, aufrichtig bei .

Aus demselben Grunde erscheint es uns auch
überflüssig , die Allgemeinheit in die Ehe -

kaufen Sie in unserer großangelegten Bücher - Abteilung . Sie finden viele

neue Bücher (modernes Antiquariat ) im Preise bedeutend herabgesetzt .

Neueingänge
Sine bei 6er Tchrilileiiung e >nlau «enden Bildjer .

Zeiilchriiien , Bilder , ffliapreltmer!« uftn werden
rcgelmäkig in der Reihenfolge de« TiiiaangS
hier aufarfüfm Nelvreckun» bleib! von «u
Hall vorbebalien Sine Pervilichiung dazu wird
nur dann übernommen , wenn die betreuenden
Werke aul uniere BeranlaNuns clnsesandi wur -
den

Kr . W . Förster : Religion und Charakter »
bildung . (Noiapfelverlag , Leipzig ) .

Jakob Schaffner : Die w l ii cks f i s ch e r . ( Union
Deutsche Vcrlagsgcscllschast Sinttgart .)

Romain Rolland : Der Triumph der Ver »
n u n f t. (Roiapselverlag Leipzig .)

Slara Safer : Zur Hochzeit rult der Tod .
(Verlag I . L . Schräg , Nürnberg . )

Heinz Stegnweit : Lanzelot aus dem Dorfe .
( Verlan Kittel und Pustet , München .)

Panl Warnike : Volk erwache ! lBuchen -Verlag ,
Berlin SW . St . Giischinerftr . 1») .

Fri <! Giese : Geist im Sport . (Delphin -Verlag
München .)

Die olympischen Spiele Paris 1924. (Verlan Julia »
Wagner , München . )

Franz Ebhardt : Der gute Ton . (Verlag Julius
Klinkhardt , Leipzig . )

Lytton Strachey : Queen Victoria . (Verlag S .
Fischer , Berlin .)

Hanns Günther und ? . Cnlatti : Wer gibt ? Ver -
zeichniS aller Funkstationen der Welt . (Franckh -
sche Verlanshandluna , Stuttgart . )

Isolde Kurz : Der C a l i b a n . iVerlag I . L.
Schräg , Nürnberg , Königstr . IL. )

Felicitas Rode : Da ? Herz in der Birke .
(Deutsches VcrlagshauS Bong u . Co . , Berlin .)

I . P . Müller : Mein System . (Verlan Grethlein
u . Co. , Leipzig .)

I . P . Müller : Die täglichen fünf Minuten .
(Verlan Grethlein u . Co .. Leipzig .)

G . B . Bolz : Friedrich der Große und Wil -
helmine von Bayreuth . Briefe der Könwszeit
1740— 1758 . (Verlag St . F . Koehler , Berlin W . ü.)

Nikolaus Welter : Im D i e n st e . (Verlag der St .
Paulusdruckcrei , Luxemburg )

Brun » H. Bürgel : Weltall und Weltgefiihl .
(Verlag Ullstein , Berlin .)

H. Welti : FamuluS der seltsame Pudel .
(Rotapselverlan Leipzin .I

Von der Franckhschen Verlagsbuchhandlung Stuttgart .
Robert Henseling : Sternbüch lein 102«.
Dr . St . H . Bauer : C h e m i e b ü ch l e i n.
Dr . Werner Bloch : M a t h e m a t i k b ü ch l e t n.
Funkbüchlein 1B26 .
Dr . Werner Bloch : P h n s i k b ü ch l e i n .
Dr . Ludwig Lang : Philosophiebüchletn .
C r d b ü ch l e i n 192«.
Dr . Ludwin Lang : G e s ch i ch t S b ü ck> l e l n.

Rdler -Revon : Japanische Literatur . ( ?krank -
surter Verlansanstalt A .-G .< Franksnrt a . M .)

W . Alexander SSHler : E d o m und Israel .
( Strom -Verlag , Dresden ?l . 1 , Wallstr . KU

Otto Willi « #U : Der Schuß ins » II . «Berg .
stadtverlan , Breslau 1. 1

Arthur Feiler : A in e r i k a — E u r o p a . ( !> rank-
furter Societiitsdruckcrei , Frankfurt a . M .)

Dr . St. Beiz : D i e neuen Rnfwertnngsbe .
st i m n> u n g e n mit Umrechnungstabellen . (Ver -
lag der UnitaS G . » . b. H„ Bühl .

Welten " : sein neuestes , daS mehr vhilofophi -

schen und kulturgeschichtlichen Charakter tra -

gende Buch „Weltall und Weltgefühl " .

Ernst von Wolzogen . Süddeutsche Ge -
schichte u . ( Verlag Georg Westermann ,
Braunschweig ) .

Alte Bekannte aus den Münchener Literatur -

umsturzjahren grüßen im neuen Gewand . Wer
erinnert sich nicht des Aufsehens , das Wol -

zogens „Dritte Geschlecht " mit den Bildern von
Caspari f. Zt . hervorgerufen hat ? Jetzt steht
n,an dem Stofflichen und den nunmehr so be -

scheide» anmutenden Enianzipationsgelüsten
der Münchencr amourösen Gschpusi gelassener
gegenüber . Was daS neuäufgelegte „Dritte
Geschlecht" und die Schnurre „Der Topf der
Danaiden " heute noch lesenswert macht und die
alten Erinnerungen nochmals fröhlich auf -
blitzen läßt , ist das Temperament und der
sprudelnde Humor des so erfreulich aus der
Art geschlagenen LitcratenbaronS .

Ernst Zahn : Frau Sixta . Roman . (Deutsche
Verlags -An statt , Stuttgart .)

Mit seinem neuen Roman ist Ernst Zahn wie -
der in die Welt des schweizerischen Lairdlebens
zurückgekehrt , in die so viele seiner beste » Werke
den Leser führen . Und wieder ist der Mittel -
Punkt des Romans eine jener starken , hoch-
ragenden Frauenfiguren , eine wirkliche „Gel -
din "

: aber sie trägt durchaus individuelle Züge ,
u » d ebenso bedeutet das Schicksal , das sie, aus
ihrem Charakter heraus , sich und den Ihrigen

geschichte des Dichters blicken zu lassen , und in
das leidvolle Schicksal seiner ersten Gattin ,
Elisabeth , dieser feinfühligen , vornehm zurück -
haltenden Frau , die selber ihr tief schmerzliches
Erleben stets vor den Augen der Welt verbor -

gen hielt .
Jedoch berührt die warmherzige , freund -

sch aftstreue Art , mit der A m 1 1 i t Dilzer -
Soeltzer sich in ihrem ( bei Wilhelm Köhler ,
Winden , erschienen ) Erinnerungsbuche „Elisa -

beth Löns , die erste , liebste und treueste Frau
des Dichters der Heide "

, für die Verdorbene
einsetzt , sehr sympathisch und wird das Buch ge-

wib manchem Lönsfreunde wert machen . W - s .

Lisa Hennenbcrger . G ä n s e l i e s e l . (Verlag
Boitze , Karlsruhe .)

Diese unmutige , traurige , kleine Liebes -

geschichte in Märchenform , frisch und gewandt ,
erzählt , ist freilich noch kein Kunstwerk , aber
eine hübsche Talentprobe der gewiß noch sehr
jugendlichen Verfasserin .

Exlibris deutscher Apotheker v . Walter Z i m-
m e r m a n n (Jllenauj . (1925 . Schwarzeck -Ver¬
lag . Dresden .)
In einem schmucken und handlichen Bündchen

werden erstmals die Vucheignerzeichen von Apo -
thekern , pharmazeutischen Lehrern und aus dem
Apothekerkreise hervorgegangenen Personen ,
von pharmazeutischen Gesellschaften und Biblio -
theke » und Familiengliedern der Apotheker be -
handelt , eine Arbeit , die sich als ebenso weit -
greifend als lohnend und für den Apotheker -

Pas gute Buch als Weihnachts -Geschenk
Geschichte de * Munal v.

Ernst v. Wickenhagen . Mit
2 -i Kunstbeüageu u. 880 Ab- in
bildungen LT xt Eine . geb . ' " >

Wilhelm Leibi . Sein Leben
u. Schaffen . Herausgegeben
vonjul . Mayr . Mit 48Tafeln
und Textabbildungen . Ge- q i
blinden nur «»

Tizian . Herausgegeben von
OttoZoff . Mit 50 Abbildun - j
gen. In Halbleder gebund . * •"

Emil ludwlg , Goethe .
Geschichte ei ;les Mens eben .
700 Seiten mit 12 Goethebil¬
dern . In Leinen gebunden

Schiller . LebensaufrüJ aus
Tagebüchern , Briefen . Zeit-
stimmen . Herausgegeben v.
Gleiclien -RuBwurm . Geb .

Goethe . Ljbensaufriß aus
Tagebüchern , Briefen , Zeit-
stimmen . Herausgegeben v.
Gieichen -Rußw urm . Geb.

frerlag . Soll und Haben . In
Leinen gebunden . . . .

t leyl og >O . verlorene Hand¬
schrift In Leinen gebund .

f vertan . Die Ahnen . In zwei
Leinenbänden , zusammen

freytan . Bilder aus d. deut¬
schen Vergangenheit In 3
Leinenbänden , zusammen

Dahn , Ein Kampf um Rom.
Drei Halbleinenbände , zus.

Geschwister Knopf
bereitet , einen panz neuen , eigenartigen Zu -
wachs zu der bunten Fülle ergreifenden Ge -
schehens , das in Zahns Schassen den Lauf der
Welt widerspiegelt . Das Erlebnis der Frau
Sixta , das der Dichter darstellt , ist die Tragö -
die der alter - den Frau die das >hr bisher vom
Leben verfas e Glück an der Seite eines iün -
geren Mannes zu finden hoift : und daS Mäd -
chen . das . ohne es zu wollen , ihre Rivalin wird ,
ist ihre eigene Tochter aus erster Ehe . Aber in
heroischer Selbstbezwingung ordnet Frau Sixta
den Anspruch ans ihr Glück der Liebe zu ihrem
Kind und der Erkenntnis vom Anrecht der Ju -
genS a » k eigenes Lebensglück unter : mit klu -
gem , zielbewußtem Handeln bahnt sie den bei -
den Liebenden den Weg . auf dem diese in ein
neues Leben ohne Selbstvorwürse und Schuld -
bewufitsein eintreten können , während sie selbst
aus der Ferne sich mit dem schmerzlichen Glück
der Entsagung begnügt .

Schmitt , Ernst : Leberecht Kitt , der reitende
Förster im Dachsloch . Roman . 174 Seiten .
3°. 1025. Jena , Eugen Diederichs Verlag .
Brosch . 3 .3» Jl , Leinen 6 .U.

Das Lebensschicksal des hessischen Försters
Kitt , das sich in den historischen Ereignissen der
französischen Revolution und der napoleonischen
Zeit abspielt , ist zugleich ein Buch für die Pro -
bleme und die Entwicklung der Gegenwart .
Gerechtigkeitsleidenschast zwingt Kitt zur Auf -
lehnung gegen landgräfliche Willkür und treibt
ihn nach Paris zur großen Revolution . Ent -
täuscht findet er sich in der Heimat zu schlichtem
Mannesschaffen . Da stellen ihn die Kämpfe der
Jahre 1806/07 an die Spitze einer Freischar
gegen Napoleon . Auf dem Vogelsberg in der
Wetterau wird die Schar umzingelt und er
stirbt aufrecht und stolz den Opfertod für sein
Land .

Bon Ernst Schmitt erschienen bisher : Im An -
fang war die Kraft , Roman . Hochzeit , Roman .
Die Heimkehr , Roman . Das Jahr , Sonette .

Hans Kaboth . Mein Bergwald und fein
Wild und Grüngoldeue Brüche
aus Berg und Wald . Illustriert von
Artur Thiele . iVerlag von Franz Borg -
meyer , Hildesheim ) .

Nach seinem letzten Roman „Die Sonenburg " ,
der kurz vor dem Kriege erschien , und nach
einer mehrjährigen , durch den Krieg ausge -
zwungenen Pause in seiner Produktion , legt
Hans Kaboth , sich vom Dichter wieder znm
Jäger wandelnd , hier soeben zwei WalSbttcher
vor . in denen er dem tiefen Raunen deS beut -
fchen Waldes mit seinem Getier Klang und
Farbe verleiht , wie es nur einem Hermann
Löns bisher gelaug . ES sind urwüchsige Skiz -
zen , Stimmungsbilder und Schnurren über
das Drum und Dran der Jagdt .

stand ehrend erwiesen hat . Man hat »eben dem
künstlerischen Bild , mit dem sich der Zlvotheker -
stand umkränzt , auch einen Beleg dafür , daß sich
in diesem Stand die geistigen Interessen mit
künstlerischen u » d wirtschaftlichen kreuzen . Ein
sorgfältig gearbeitetes Verzeichnis der „Besitzer
von Eisnerzeichen " ermöglicht einen Ueberblick
in die geographische Verbreitung dieser Klein -
kunst . In Baden sind an 8 Orten 16 Exlibris
bei Apothekern zu finöen . 6 Zeichner von Ex -
libris befinden sich ans badischem Gebiet . Jeden -
falls verdient die Spezialarbeit des Forschers ,
der mit Geschick und Geschmack vorgegangen ist ,
volle Anerkennung .

Albert Becker . Pfälzer Volkskunde .
( Bonn und Leipzig , Kurt Schroeder , 1925.)

In der Sammlung : „Volkskunde Rheinischer
Landschaften " legt uns Albert Becker , der be-
kannte und bewährte Erforscher der Pfälzer
Heimatsgeschichte eine Pfälzer Volkskunde vor .
In flüssig und anschaulich geschriebenen Kapi -
teln handelt er über Siedlungs - , Stammes -
uitd Ortsnamenkunde , über Flur und Dorf ,
Hof und Hans , über die Tracht der Alten , über
Sitten u »d Gebräuche . Indem er aber auch
solchen Problemen seine Aufmerksamkeit wid -
met , wie Volkstum und Geistesentwicklung ,
Glaube und Aberglaube , Sprache und Dich -
tung , gibt er nicht nur schätzenswerte Beiträge
zu einer Sittengeschichte , sondern streift und
erörtert geistesgeschichtliche Fragen , wie sie
heute im Vordergründe des Interesses stehen .
Mit besonderer Dankbarkeit begrüßt man die
im Anhang zusammengefaßten Annterkungen .
die einen Ueberblick über die weitverzweigte
Literatur gewähren . Hübsche Abbildungen sind
beigegeben . O . C.

Bruno H. Bürgel . Vom Arbeiter zum Astro-
uomen . Lebenserinnerungen . lVerlag Nll -
stein . Berlin .)

Bruno H . Bürgel , der jetzt fünfzigjährige
Astronom und Schriftsteller , schildert in diesem
mit warmem , sozialen Verständnis geschriebe -

nen Lebensbuche feinen Werdegang . Vom
Proletarierkind , vom Fabrikarbeiter bat er sich
unter unsäglichen Schwierigkeiten und mit
einer staunenswerten und rührenden Ausdauer
und Wißbegierde hinaufgearbeitet zu den Höhen
geistigen Lebens . Heute , als bekannter Schrift -
steller , sieht er seine Hauptaufgabe darin , seine
wissenschaftlichen Erkenntnisse , die Wunder des
Weltalls , in klarer , anschaulicher , volkstümlicher
Art darzustellen , zur Belehrung und Bereiche -

rung all derer , die , wie einst er selbst , ohne das
Rüstzeug wissenschaftlicher oder auch nur gründ -

licher Schulbildung ihren Hunger nach Wissen
nnd geistiger Weiterentwicklung stillen müs ' .<
Seiu erstes und bekantestes Werk dieser Art ist

die volkstümliche Himmelskunde »Aus fernen

Ernst Lützerath
Qabelsbergerstr. 1 — Telephon 2207

bittet die verehrl . Einwohner der Weststadl
und Umgebung beim Weihnachtseinkauf um

freundl . Besuch .
G . KELLERS WERKE

DER
KLEINE HERDER

Zu umfassendem
Wissen verhilft der
KLEINE HERDER ,
das Nachschlagebuch
für alle , über alles .
Preis des 1. Halbbandes:
In Leinenband 16 G .-M
In Halblranzbd. 20 G .-M .
Austutirllohe Pro¬
spekte kosten frei

HERDERSCHE
BUCHHANDLUNG
KARLSRUHE

Kauft die

Tempel-Klassiker

RATGEBER FÜR
ALLE

In allen Buchhandlungen t» triftig
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Brief aus Marokko.
Bon

Otto Zelti « .

Tanger , im November .
Selten ist ein „toter geborenes " Kind in die

Welt gesetzt worden , als das sogenannte »Sta -
tut " von Tanger , das seit dem 1. Juni 1025
. funktioniert ." Danach ist die neutrale Zoneaon Tanger — die Stadt und 15 Km . im Um¬
kreis — ein selbständiger Freistaat — unter
Verwaltung der drei vertragschließenden Mächte
England , Frankreich und Spanien , doch unter
Oberhoheit l«Suzcränität ") des Sultans vonMarokko — mit einem Parlament , eigener
Polizeiverwaltung usw . Ein ganz heilloserWirrwarr ist die Folge gewesen . Natürlichwollen sämtliche Parteien regieren , aber nie -
mand will gehorchen . Ueberdies sind die An -
gehörigen der dem Vertrag nicht beigetretenenStaaten , die in Tanger diplomatisch vertreten
find , — wie z. 83. Italiener , Amerikaner , Bel¬
gier und andere — den „ Statut "-Behörden nicht
unterstellt , sondern genießen Exterritorialität
und stnd nur der Gerichtsbarkeit ihres eigenenöandes unterworfen . Ein Franzose , Spanier
Uder Engländer kann durch die internationale
,Staats "- Polizei verhaftet und vor einen „ge-
mischten Gerichtshof " gestellt werden — ein
Amerikaner usw . jedoch nicht , oder höchstens auf
»usdrücklichen Antrag seines Gesandten . Die
verrücktesten Histörchen zirkulieren über diese
eigentümlichen Zustände .

Berühmt ist
die Geschichte des Mannes im Smoking .

Der Mann im Smoking ritt whiskyselig um
Z Uhr abends auf einem munteren Esel in das
vollbesetzte „ Cafe Centrale " hinein , ritt die pro -
testierenden Kellner teils über den Haufen , teils
boxte er sie nieder und eröffnete auf die zu sei-

. » er Verhaftung herbeieilenden arabischen Poli -
listen . ein lebhaftes Pistolensener , worauf die
polizeigewalt mit einigen Arm - und Bein -
ichüfsen einen beschleunigten Rückzug antrat .
Die Gäste aber suchten in großer Panik über
£ iche und Stühle ( ihre Rechnung nicht be-
»ahlend ) durch die Fenster das Weite — den
Eingang beherrschte nämlich der Eselreiter . Er
citt sodann ruhig zurück zu den Leder -Klnb -
jesseln und Whiskyflaschen des vornehmen „Ho -
tel Cecil " und ward den Abend nicht mehr ge»
sehen . Am nächsten Morgen erschien der eng -
lische Polizeikommissar , um seinen vermeint -
lichen Landsmann zu verhaften . Der winkt kühl
ab — er sei Amerikaner . Und daher . . . Höf -
liche, leicht enttäuschte Verbeugung des Polizei -
menschen . . . Das sei etwas anderes . . .
Dann allerdings . . . Und so weiter . . . Rück -
»ug . . . Bericht an die Gesandtschaft der Ver -
einigten Staaten von Nordamerika bei S . M .
km Sultan von Marokko . Da der Eselreiter

I III D F U11K
( Bauerlaubnis -Telefunken )

Röhrenernpfangstferäte
Neue Vierröhrengeräte

Detektorempfänger
Langwellen -Detektorempfänger

Hoch - u .Niederfrequenzverstärker
Audion - und Verstärkerröhren

Anoden - und Heizbatterien

Kopfhörer u . Lautsprecher
Kristalldetektoren
Antennenmaterial

Verbindungsscbnüre
Erdungsschalter m .Luftleerblitzabi

Rundfunk - Meßgeräte
Rundfunk -Einzelteile

Siemens &Halske A - G
Techn . Büro Karlsruhe i . B., Kaiserstr. 148 , Telephon 758/759

im Smoking seiner eigenen Angabe nach Ame -
rikaner sei , so bitte man , veranlassen zu wollen ,usw . . . . Eingreifen der amerikanischen Ge -
sandtfchaft und Borladung des Eselreiters vor
Seine Exzellenz den Gesandten . Der Vor -
geladene winkt höflich ab . Er bedaure sehr , usw .— aber er sei doch Engländer . Allgemeine Per -
plexität . Telegraphische Aufragen , Nachforfchun -
gen , Berichte . Eine Woche noch bummelte der
Eselreiter in Tanger herum , bestaunt von der
Menge und in respektvoller Entfernung gefolgtund beobachtet von etlichen Mannen der Polizei .Dann nahte sein Verhängnis . Eifrigen Nach -
forfchungen war es gelungen , festzustellen , daß
er tatsächlich Engländer sei . Das gefoppte Al -
bion ließ nicht mit sich spassen . Die vereinigtendrei Polizeikommissare von Tanger — Englän -
der , Spanier und Franzose — verhafteten ihnnun kurzerhand mit Waffengewalt und schlepp -
ten ihn vor ein Tribunal , dem ein eigens zudiesem Zwecke aus Gibraltar herübergeholter
englischer „Judge " mit einer wunderbaren wei -
ßen Perücke präsidierte . Und dann sponn man
ihn ein .

Nicht so gitt wie dieser Eselreiter haben es
aber die Angehörigen der weder dem Vertrag
beigetretenen , noch in Tanger diplomatisch ver -
tretenen Staaten , wie z. B . auch

die „bösen" Deutsche».
Sie unterstehen völlig der Polizeigewalt des
„nendub "

, des Statthalters Seiner Scherisischen
Majestät des Sultans — der inmitten der Pal -
menpracht seines Parkes im arabischen Palaste
der ehemaligen deutschen Gesandtschaft ein be -
schauliches Dasein führt , umgeben von malerisch
uniformierten „mokhasnis " sLeibwächtern ) und
einem Haufen regellos im Grünen herum¬

stehenden alter Kanonen . (Wo Marokkaner find ,stehen stets alte spanische Kanonen unordentlichin der Gegend herum . » Diesem „nendub " unter -
steht die scherififche Polizei . Den Franzosen
untersteht sie aber auch , weil ihnen wieder der
Sultan untersteht , und mißliebige Mittel -
europäer , die stch nicht als Tschecho -Slowaken ,
Schweizer oder auch Litauer usw . ausweisenkönnen , werden kurzerhand ausgewiesen . Dann
existieren noch zwei Polizei -„tabors " — ein
franzöfifch -marokkanisches — eine Art Landes -
gendarmerie . Tanger ist das Dorado ,

das gelobte Land der Polizeimenschen ,
nirgends gedeihen sie üppiger als hier , und je -
dem irgendwie nicht ganz alltäglich aussehenden
Fremden heften sich vom ersten Tage seines
Hierseins an automatisch einige spaßig verkappte
europäische Polizeispitzel (Marke Novotnyj , so-
wie etliche arabische Bengel an die Fersen . Das
wunderbarste aber ist , wie sich alle diese verschie -
denen , nach Nationalitäten getrennten Polizei -
gewalten gegenseitig bespitzeln und sich zu gerneeinen Streich spielen möchten .

Der langjährige Krieg im Ris hat Tanger
ungemein geschadet . Die Stadt hätte dank ihrer
einzigartigen Lage und ihres prachtvollen mil -
den KlimaS eine große Zukunft , wenn nicht die
ständig unsichere und unklare politische Lage ihr
ungemein Abbruch tun würde . Handel und
Wandel liegen völlig darnieder , es wird nur
importiert , nichts exportiert , und Tanger ist zur -
zeit wie eine blockierte Insel , ohne jegliches Hin -
terland , geschäftlich völlig tot — mit Ausnahmedes Bank - und Wechfelgefchäfts , das bei den vier
offiziell zirkulierenden und den zahlreichen in »
offiziellen Geldsorten gut gedeiht . Der ganze
„Staat " Tanger hat etwa 70 000 Einwohner ,

davon 5000 Spaaier und 1800 Franzosen , und t
Abgesandten und Agenten Abd el Krims ve-
mühen sich eifrigst , die eingeborene Bevölkerung
aufzuwiegeln .

Oer Kongreß der „roten Neger
" -

Trotz der vielfach gehegten Befürchtungen
hat der Kongreß der amerikanif « (
Negerarbeiter ( American Negro
Congreß ) seine Tagungswoche ohne irgen
welche Störungen beendet . Das Ziel des Kon
gresses wurde von einem Redner so flly !
gedrückt : „Wir wollen die i n d u st r i < ' f,
Macht der Neger mobilisieren und verm »
tels der Organisation zu einer wirksame
Masse gestalten ."

Die Hauptfigur des Kongresses war unstrem »
W h i t e m a n , der als der „Röteste
Roten seiner Rasse " bezeichnet und von man
chen für einen Agenten der Dritte «
nationale gehalten wird . Richtig ist. daß »!
Kommunisten Chicagos ihn 1824 nach
land schickten. Whiteman spricht me\ ,<tSprachen und verfehlt nie seinen Einoru
auf die Zuhörer . Für seine Einstellung fl» .
folgende Sätze aus einer Rede kennzeichnen » -
„Wir stehen heute an einem Wendepunkt ?e
Geschichte, - wir erleben den Anfana einer Rew °
von Kriegen in Marokko , Ostafrika , in vifganzen kolonialen Welt . Blickt ihr aus
Landkarten , so findet ihr , daß drei Fünftel der
Erbbevölkerung unter der Eisensaust des «0»
rikanischen und europäischen Imperialismus
stehen . Frankreich beherrscht heute mehr Nege«
als Franzosen , Belgien beherrscht sHn>alS
Völker , deren Zahl das Bierztgfache seiner E >n
wohner ausmacht . Das ist ein unnatürliwer
Zustand , der nicht von Dauer sein kann .
Neger als Rasse haben keine große Bedeutung -
aber als industrielle Klasse bilden sie ein«
Macht - Denn die Neger sind durchweg Prole '
tarier und erdulden als solche alle Mißbräuch «
denen die arbeitende Klasse überhaupt ansgcse ^
ist,' aber dazu kommen für sie noch all die
drücknngen , die sie wegen ihrer Rasse erfahren -
Die Rettung der Negerrasse in Ame^rika liegt allein bei der Arbeiterklasse . D >e
amerikanischen Arbeiter haben schon viel er«
reicht . Wir bieten unsere Hand den weiße »
Arbeitern , den Arbeitern der ganzen Welt ? w>r
wollen uns in gemeinsamer Sache gegen den
gemeinsamen Feind vereinigen ." <F . P . S .I

Vsit Groh & Sohn
Feine Herrenschneiderei

Kaiserstr . 193/95 Telefon 3009 .

JUWELIER WIDMANN
KaiserstraSe 114 Eigene Werkttilte

Juwelen, Gold und 81 bsrwaren

GESCHW . GUTMANN
Damenhüte

Liberi Bfeil
ftint ofcfiuhwaren J

H IT T F D Wad ds trafle 24
• 1 * 1 I \ Telephon 3729

SXarlirukä SKaisertfr. S05 Uhren — Goldwaren
Bestecke — Traurin

ff ""1" O. 'Dieler,Karlsruhe
UPP8H KaiaerstrnS « « « 3
Uppen- Klinik westlich der Hiaptpoet.

funkenApparateund alle Zubehör - und Einzelteile für Radio
Bad . Lehrmittel - Anstalt
Kaieerstraße 14 (neben der Technisch . Hochschule )

Badio vorm . Radio

laltiiw 5 Ocker
Karlsruhe , Brunnenstr Ja

Rundfunkbedart jeni . Art - Sammelstelle f. dgrahgobr . Rad 'a-rbhren zur Wloderheratellg . - Wir uffeilöien bill ■ 2 Röhren
. .Orthoflex" Reflexempfinger , gleichw . einem 4 IWhrenappar .Mk. l . fJ— / Schreibm - Repar . werd . aohmllst . u hill . ans . et .Kompl .Anl. Antenneubau u . Reparatur , sämtl . Radioapparate

Kaiserstraße , Ecke LammstraBe
Großes Lager inTheatergl äser,Feldstecher,Baro
meter , Thermometer u. allen opt . Gegenständen

Spezialinstitut für Augengläser .
Mechanische Spielwaren - Reparaturwerkstätte

Elegante
Damenhüte

Umapbeitungen nach
neueston Modellen !

Fr. Hanselmann
Kriegsstraße 3 a , Ecke Rüppnrrerstrafle .

fflöbelfjaus
EM WeitiJje
großes ßager / Mäßige 9reise

Zafjlungserleicbterung
iXronenftr . 32 %ronenftr. 32

Auf Straße und Hausnummer achtent

■wellenemplinser Mk . 86, LauiapreoherempfauK mit Rahmenantenne , Tropadyn 6 ROhren-F.mpfllriger von Mk . »7.SOan , Trqpaforcner mitSüictumeisenkern Mk. 8. Drehkondensators von Alk. 2.7ö an . — Einzelteile billigst . TROl 'H , Ettlingen ( Baden ), Lorenz -Werk .

Wellenlänge 446 Südd . Rundlunk .A . Gf. Wellenlänge 446
Sooutas . 20. Dez. 11 .80—12 30 Uhr : Morgenfeier :

Johannes Tauler und lein NdvenlSlleö . 2—3 Mr :
Schallplattenkonzert . 8—X Uhr : T -ichterstunbe: Novel¬
len von Friedr . Hebbel. 4—6 ltfrr : Zonderaüffiihrunq
der Klasse VIII uwd IX d«r MlhelmSrealschule Stutt -
gart , g Uhr : Ze-idanlage , Svortfunköienft . 6.80—7 Uhr :
Vortrag von Pfarrer Bert ich. Luhwigshafen : Wie wird
uns Weihnachten zu einem Freudenfest ? lTrlebnifseeines GefSngniSseelsorgerS .) 7—7.30 Uhr : Vortrag von
Dr . Otto Ehrhardt : Das Orchester und die Bühnen -
technik . 7.80—8 Uhr : Vortrag von Karl Polder , Karls -
ruhe : Tie Insertion des Kleinhandels . 8 Uhr : Ze-it-
ansase . Dvortwnkdien -st . 8—11 Uhr : Bunter Abend .

Montag , 21 . De». 4—6 Uhr : NachmittagSkonzert und
Neues aus aller Welt , fl—6.80 Uhr : Zeitansage , Wet¬
terbericht. Nachrichtendienst. 6.80—7 Uhr : Vortrag von
Friedrich Ege , Stuttgart : Dantee . Göttliche Kombdie" .
7—7 .80 Uhr : Espevanto-KurS . 7 .30—8 Uhr : KoSmoö-
Bortrag von Pros . Dr . Schinz»ng« : Die deutsche Tanne .
3 Uhr : Zeitansage , Sportnachrichten . 8—10 Uhr : Der
Komponist d« S Rokoko, airs dem ZokluS »Mozart , feinLeben und sein Werk" , anschl . : Aus mod . Dichtungen .

Dienstag . 22. De, . 4—6 Uhr : Nachmtttagskonzeriund NeueS auS aller Welt . 6—6 .30 Uhr : Zeitansage .Nachrichtendienst. 6 .30—7 Uhr : Vortrag von Frau Erna
Stach von Golbbeim : Die heutige Dam « ohne Reise-
kleid . 7—7.80 Uhr : Morse -KursuS . 7 .S0—8 Uhr : Vor -
trag von Gustav Mvshack , Abteilungsleiter am D . A . I .über : Vier Jahrzehnte amerikanischer Einwanderung ^ -
Politik . 3 Uhr : Zeitansage , Wetterbericht , Svortnach -
richten . 8—g Uhr : Bübchens Weihnachtstraunt . 9—11
Uhr : 27 . Wunschaben-d. 11 Uhr : Letzte Nachrichten.Mittwoch. 2» . D«j . 3—4 Uhr : Jugend -Stunde . 4 bis
6 Uhr : NachmittaqSkonzert und ZieueS aus aller Welt .
6—6 .80 Uhr : Zeitansage , Wetterbericht. Nachrichtendienft.
6.30—7 Uhr : Englischer Sprach- Unterrich«. Leitung :
L . Brau -n . Stutiaari >-B«rg . 7—7.30 Uhr : Vortrag von
Rolf Fornns Uber : Mikrophon nnd Lautsprecher. 7.30
bis 8 Uhr : Vortrag von C . I Hewzler: Vom Wesen

der Chinese» . 8 Uhr : Zeitansage , Wetterbericht . Sport -
Nachrichten . 8—g Uhr : Volkslieder aus allen Ländern ,9— 11 Uhr : Das deutsch « Drama : Goethe, der Weltdich-ier> ferner T»enen aus Faust 2 . Teil von Goethe.

Donnerstag , 24 . Dez. 4—6 Uhr : NachmittagSkonzert ,Neues aus aller Welt . 6—6 .30 Uhr : Zeitanlage . Wet¬
terbericht, Nachrichtendienst 6.30—7 Uhr : Dramatur -
gische Funkstunde (Schauspiel ) . 7—7.30 Uhr : Vortragvon Dr . phil . Wegncr . Berlin : Die sieben Weltwunder .7.30—8 Uhr : Vortrag von Stadtpfarrer Dr . Schairer :Der We-ihwicht strahlende Sterne . 8 Uhr : Zeitansage ,Wetterbericht, Sportnachrichten . 8—9 Uhr : Reife umdie Welt . XII . Station : Tunis , g— 11 Uhr : Altesund Neues aus der Südd Heimat . Schwäbische Weih-
nachten, Hörspiel : Die schmäh heiligen dre« Könige .

Freitag . 25. Dez. 11.80— 12 .30 Uhr : Religiöse Mor¬genfeier : Weihnachten. 2—8 Uhr : Schallplattenkonzert .3—4 Uhr : Wege zur Dichtung Matthäus ©erster . Stutt¬gart . liest aus eigenen Werken. 4—6 Uhr : Weihnacht-nachmittag : Kasperltheater : Prinz Rosenrot und Prin -
zrssin Lilienweiß oder die bezauberte Lilie . 6 Uhr : Zeit-ansage . Wetterbericht, Sportnachrichten . 6 .80— 10.30 Uhr :Uebertragun « v . d . Funkstunde , Berlin : „Lohengrin " .Romantische Oper in drei Aufzügen von Richard Wag-ner . Der erst« Aufzug beginnt um 6.30 Uhr . der zweiteAufzug um 8 Uhr . der dritte Aufzug um 9 .30 Uhr.

SamStag . 28 . De, . 11.30- 12 .!» Uhr : Literarisch-nntsi-kalisch« Morgenfeier : Feldvredigt : Dramatische Dichtungvon Regina Ullmann . 2—8 Uhr : Schallvlattenkonz «rt .S—4 Uhr : Wege zur Dichtung . Martin Lang sprichtüber . Geistliche Lnrik" . 4—6 Uhr : UnterhaltungSkon -zert. 6 Uhr : ZeUansaae . Wetterbericht. 6.S0— 7 Uhr :Dramaturgische Funkftunde (Over ) . 7—7.80 Uhr : Vor -trag von Elfriede Jessen,. München : „ Mathilde Wesen -donck und Richard Wagner " . 7.80—8 Uhr : Vortrag vonDr . Maver . Stuttgart : Rainer «Ravia Rilke lzum50. Geburtstag des Dichters ) . 8 Uhr : Zeitansage . Wet¬terbericht. Sportnachricht «» . 8—11 Uhr : Bunter Aben»,

Sporthaus Brannath
Karlsrabc » Durlacher Tor

Billigste Preise

E. NWe 3«». W. BMch
flatserftrofte 128

empfiehlt Bilder und Einrahmungen

tifcha/fers
im Vorbrauch der billigste u . zugleich der feinst » To «
Bekannt feine Marke • Überall käuflich

Soholle*1 T#« »Jmpor» li«ii»rwh« ff }« «*#*

Jsaria
RUNDFUNK - GERÄTE

Qiusofd <k Wied
Eiektro- Großhandlung , Karlsruh©

HiraehetaBe Nr . 12
Tetephon 414

MusikalienhandlungINSTRUMENTE
SFRECHMASCHINEN

Franz Tafel Ecke Kaiser - und LammstraBe EN

Damentaschen
Aktenmappen
Schulranzen
Schulmappen

cu auBerst Billigen Preisen
In reichhaltiger Auswahl

Mfr. Disclinpr
vorm . B. Klotter

äpezlalgeschirt f . Rel »e-
artlkel und Lederwaren

Kaiserstr . 105 ( trflher Kroneustr . 251 Tel . * • !

RADIO - KÖNIG
Erbprinzenstr . 31 Karlsruhe Telephon Nr . 390

Sämtliches Rundfunkgerät, Einzelteile. Beratung, Amennenbau
ErsteaSpezialgeachäit amPlatze - Wiederverkäufe ! Rabatt

Strumpf-
Kaiserstr . 153 Fernruf 740

Emil Vogel Nacht. ✓ Friedriciisplotz3
Erstes and größtes Spezialgeschäft
empfiehlt seine anerkannt besten Fabrikate in

HausHaltungsbiirsten und Besen
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„Vater Hindenburg".
hTks Viel gelesene Londoner Blatt «Daily
/ ews" bringt einen außerordentlich warm ee -
Mienen Aufsatz aus der Feöer ihres frühern
^ efredakteurs >>wrdiner über Hindenburg . der
m der Ueberschrift als „Vater Hindenburg " be-
mchnet unrd . Er sei heute . so sagt Garöiner ,

erste Mann Deutschlands , eine ethische Fi -
®ttr> die trotzig und gemaltip über den Trüm¬
ern eines mächtigen Reichs emporrage . Er
Mwe aus einer untergegangenen Zeit und
mite als ein einsamer , tapferer , alter Mann die
*«>cht über das Vaterland . Die Erwartungen ,
»

^lche öie _ Nationalisten an seine Wahl
sttnüpft hätten , seien tn zweifacher Weise irrig
Fiesen . Sie hätten zum ersten nicht verstan -

im^rum das deutsche Volk Hindenburg ge-
^ai>lt habe . Es habe ihn gewählt , nicht weil es
!|j\ Monarchie und den Krieg wollte , sondern
P* ' ! Hindenburg sich in der groben Tragödie .
Mch die das deutsche Volk hindurchgegangen
c>. als ein Held und Ehrenmann erwie -
' ei1 habe . Seine Hände seien rein , seine Ber -
^ "genheit ohne Flecken . Er sei gewählt wor -

nicht wegen seiner Ansichten. sondern wegen
^ ines Charakters . Noch irriger seien die
? rn>artungen der Nationalisten in bezua auf
^ "Idenburg selbst gewesen . Die Berechnungen
? pes Ludendorff und anderer , daß ein Monar -
W wie Hindenburg der Republik nicht die
; r >-'ue halten und ein Militarist wie er kein
»liedenswerkzeug sein könne , sei falsch ge-

, ^ en . nicht weil Hindenburg ein dunkler Cha-
, ." er , sondern weil er ein schlichter Charakter
L > Sein Pflichtgefühl sei gewaltig und lebhaft .

sein Pflichtgefühl ihn gezwungen habe , zwi-
Mn dem Kaiser und dem Vaterland zu wählen ,
Me er sich zu seinem VaterlanH gestellt. Die
Republik sei für ihn das Vaterland geworden ,

er gehorche ihr als dem Willen des Vater -
J®itöcg . Es fei wahrscheinlich , das, niemand
Keutschland durch das schwierige Fahrwasser der
Verhandlungen von Loearno hätte leiten kön -

als Hindenburg . Der Verfasser schildert
vann, wie Hindenöurg als Kriegsheld zu Ruhm

gelangt sei. In den Taxen des Zusammen -
brnchs habe er die Welt daran erinnert , was
Deutschland gewesen war , nnd was es wieder
werden könne . Er habe sich damals als der
gröAe ber lebenden Deutschen erwiesen , und als
solcher sei er dann zum Präsidenten der Revu -
blik gemacht worden , und er habe sich dieses Ver -
trauens wttrbig erwiesen .

Am 9 . April , als Hindenburg als Kandidat
aufgestellt war , schrieb ein Blatt in Baden ,
das heute sehr in Hindenbur ^ begeisterung macht,
ein Präsident Hindenburg würde für das Aus -
land „wie eine schallende Ohrfeige "
wirken .

Die französische Wahlrechtsreform.
(Von unserem Pariser Vertreter .)

In seiner Regierungserklärung legte
Ministerpräsident Briand bekanntlich groben
Wert auf die baldige Durchführung der fran -
zösischen Wahlresorm . Innenminister Chau -
temps hat in den KommissionSberatungen
mehrfach geäußert , daß die französische Regie -
ruug an dieser Reform unbedingt festhalte und
sie im Parlament so rasch wie möglich durch-
bringen wolle . Wir stehen daher vor hitzigen
Wahlrechtsdebatten in der französischen Kam -
mer . Nachstehend wollen wir so kurz wie mög-
lich andeuten , um was es hierbei geht . Die
Regierung will das Kreiswahlrecht wie-
der einführen . Bis jetzt wurde in Frankreich
nach Listen gewählt . Jedes Departement bil -
dete bisher einen besonderen Wahlkreis . Das
neue Wahlrecht sieht die Wahl eines Depu -
Herten für jeden Kreis vor . Eine er -
hebliche Verschiebung wird hierdurch insofern
eintreten , daß zwar äußerlich die Zahl der Ab-
geordneten ungefähr die gleiche bleibt , daß aber
die Parteien mit starken Organisationen da-
durch zurückgesetzt werden . Zukünftig soll wie-
der der einzelne Abgeordnete mehr in den Vor¬

dergrund treten , während bisher schematische ,
parteipolitische Richtungen das Ausschlag -
gebende blieben . Der Kontakt zwischen Wäh -
lern und Kandidaten soll also unmittelbar wer -
den . — Bei der gegenwärtigen Zusammen -
setzung ber Kammer unterliegt es keinem
Zweifel , daß die augenblickliche Regierung ihre
Wahlrechtsvorlage durchbringen wird . Die
Sozialisten wünschen zwar lieber das reine
Proporzsystem , ziehen aber das Kreiswahlrecht
dem bestehenden Listensystem immerhin vor .
Im schlimmsten Falle werden sich die Sozia -
listen der Abstimmung enthalten . Trotzdem
aber bleibt dann eine Kammermehrhett für die
neue Wahlrechtsvorlage gesichert.

Auch für Deutschland
Wahlrechts dringend .

ist die Reform beS

Das Geheimnis eines spiritistischen
Geistes .

In einem Dorfe in Frankreich erregte ein
böser Geist die Gemüter . Ueber einen Monat
schon hauste er tu dem Hause einer Waschfrau ,
die er in übelster Weise belästigte . Früh
morgens wird sie von Zeit zu Zeit durch
Klopsen an den Wänden ihrer Wohnung ge-
weckt und aufgefordert , das Haus zu verlassen .
Aber die Wäscherin ist eine energische Frau ,
und hat sich fest in den Kopf gefetzt , dem Geist
zum Trotz auszuharren . Sie beschimpfte ihn in
ihrem Aerger und warf ihm sogar das Wort
„Boche" an den Kopf , sofern man bei einem
Geist vom Kopf sprechen kann . Dann erstattete
sie Anzeige und die Polizei erschien. Der Geist
hält alle zum Narren , beantwortet alle an ihn
gestellten Fragen . Ein Schlag bedeutet ja , zwei
Schläge bedeutet nein . Wenn er gefragt wird ,
ob er das Haus verlassen wolle , antwortet er
regelmäßig mit zwei Schlägen , und zwar so
laut , daß man es im gegenüberliegenden Hause
hören kann .

Wenn baS ganze Dorf uni » die von weither
herbeigeeilten Neugierigen aus seine Aeuße »
rungen warten , so trommelt er gelegentlich die
Marseillaise , weigert sich jedoch hartnäckig , auch
die Internationale zu spielen . Zwischen der
Wand und der Außenmauer ist nicht genug
Raum für ein menschliches Lebewesen und ver -
geblich hat man ringS um das Haus Aus -
grabuugen vorgenommen . Auch ein erfahrener
Spiritist hat umsonst seine ganze Kunst ansge -
boten .

Da bemerkte ein Polizeileutnant , daß der
Geist die Antwort schuldig blieb , wenn der
17 Jahre alte Sohn der Waschfrau nicht im Zim¬
mer war . Er nahm sich den Sohn vor und
brachte ihn zu dem Bekenntnis , daß er den
Geist durch Bauchreden darstelle . Er hätte
nur die Leute foppen wollen , und außerdem ge-
hofft , daß dadurch seine Mutter da? Dors ver -
lassen und in das nahe Pari ? ziehen werde , wo
es viel munterer sei .

Bei näherer Untersuchung ergab sich , daß auch
das Schwindel war und der Geist einfach von
den Brüdern unter Anführung des ältesten
unter der Bettdecke gespielt wurde . Es
scheint fast unglaublich , daß eine ganze Ge-
meinde von dem Jungensstreich sich derartig
täuschen ließ .

Sensationelle Verhaftung eines Kölner
Rechtsanwalts .

WTB. Berlin , 19. Dezbr . Gestern wurde in
einem Berliner Hotel der Berliner Rechts -
anwalt am Oberlandesgericht Köln , Dr . Beck -
hoff , auf Grund eines Haftbefehls , der gegen
ihn wegen persönlichen Sicherheitsarrestes vom
Richter erlassen worden ist, festgenommen . Es
soll sich um eine Forderung in der Höhe von
250 000 Ji handeln , für die Beckhoks sich habe
fruchtlos pfänden lassen. Dr . Beckhoss war in
den Landespfandbriefprozeß verwickelt . Eine
gegen ihn eingeleitete Untersuchung war jedoch
später wieder eingestellt worden .

MÖBEL
jeglichei Art liefern in hocheleganter
f?edlebener Ausfühfunc «uhr preiswert

Insbesondere empfehlen wir uneer
reich halt iffC» Lnjpcr in

KleinmöbeBn
für Weihnachtsgeschenke

Karl Theme & C^
Möbelhaus — Karlsruhe

Hcrronstr . 23 , gegenüber der ßeichebank
- Kranko -Liefwung -

Streng reelle Bedienung GlAnz Anerkennungen
An den Sonstigen vor Wettmachten

von 11 bis 6 Uhr geöffnet

I - teni
erteilt

W. Zimmermann , Uhlandstr . 3.

SCHUPP
Registrier - Kassen

Fabrittal der
Fried. Krucr Akt -Ge» hssM
Kropp iiesisiriar Hassen Bas.

'
m. b. H.

Berlin W ö , BellsvuestraöeW
Vertreter für Bezirk Karlsruhe ■ Rn Velbert L I
>esclil , Karlsruhe 1. B . , Amalienstraße 85 , pari . I

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher I

Anteilnahme ad dem uns betroffenen
schweren Verluste spreche ich , be¬

sonders Herrn Stadtpfarrer Hemmer

für die trostreichen Worte , unseren [

aufrichtigen Dank aus .
Im Namen der trauernden

Hinterbliebenen :

Friedrich Lieber
Bürovorstand a . D

Tel. 725
oder Postkarte
Kaiser -Allee 37

fttr Abholen und Zustellen
Wäscherei

Schorpp wegen Geschäi 'ts - Aufgabe

haus -, Wand - und Küchen - Uhren Goldene und

silb . Rrmband - Uhren Große Auswahl in Taschen¬

uhren (Gold , Silber , Tula etc .) Taschenwecker .

Otto Blochmann
Uhren - Spezialgeschäft / Kaisersiraße 66-

Ein guter Wegweiser
für Ihre Weihnachts - Einkäufe

ist eine Besichtigung meiner

Schaufenster sowie Lager .

Mäßige Preise ! Teilzahlung !

Hpezialhaus für Uhren and Goldwnrcn
" Ä

" Wa : ds ! raB « 38

gi ||
Ii«,

Bauhaus
STRAUS <a CO .

KARLSRUHE
Fernsprech - Anschlüsse

för den Fernverkohr :
Nr . 4901 4902 4903

fOr «Jon Stadtverkohr
Nr. 30 4431 4432 4433

fQr die Devisen—Abteilung".
Nr . 4439

Wirkliehe Erholung
findet mau im

Höhenluftkurort Bernau
Antragen sind zu richten an

M . Speckin , Ilcrnan -Oberlehen i , Schw .
l eben dem Thoma -Haus .

FÜHREND
IN HESSENS INDUSTRIEZENTRUM
OFFENBACH AM MAIN ,
EHERWELTBEKANNTEN LEDERSTADT

IN 7EDEMHAtJfHAI .TGFL ES E N -

3»'

Nachruf . <
Am Donnerstag , den 17 . Dezember , starb plötz¬

lich unser lieber Kollege

Herr Konzertmeister

Emil Weimersliaus
Das Orchester verliert in dem leider so früh

Dahingeschiedenen eines seiner beliebtesten und
tüchtigsten Mitglieder Bei seiner eminenten Be¬
gabung und gioßen Künstlerschaft blieb er doch
stets der bescheidene und sympathische Kollege ,
der allseits hochgeachtet und geschätzt wurde , wir
werden dem Entschlafenen immer ein treues An¬
denken bewahren .

Das Orchester des bad. Landestheaters.

Für Weihnachten
als praktisches Geschenk ganz besonders

zu empfehlen
Olfen u . In

H 6 « Packungen
Tee in schönen Geschenkdosen

verschiedener Marken bei

G !Khu . Hoischi^ :
Kaiserstr . 161 . Eilig . Ritteratr . Tel . 1985
vis -a-vis v . Doering ' schen Spielwarengeschäft .

Gummi -Waren
jeder Art

hygien . und Kosmet . Artikel
Preisliste bei Angabe des Gewünschten gratis

Frau Anno Heim, Benin v 35
Abt . F, PotsdamerstraBe 106 a .

GsWMF
Tteutachev - & UTeinbranö(Deutscher - tr Weinbrand
£ iü «? r £ it » T «

MARMOR ^ Scbreibzeuge

MARMl ©R"Uhren
MARHO ®t*Ascher
Ml ^ RMOR - Piastikenetc .

Herstellung in eigenen Werkstätten
Verkauf ab Werk zu En -gros - Preisen

direkt an Private

SlelawerhcRupp & Moellcr
Karlsr Ke

Ausstellungs - und Verkaulsraum .
Karlsruhe . Durlueher -AIIee !tt>

Haltestelle der elektr . Straßenbahn Georg -
Friedrichs trade .

Besichtigung ohne Kaufzwang gestattet

:: Güter, Besitzungen ::
Fabriken , Wohnungen ,

Geschäfte
kauft , verkauft und tauscht
man überall rasch durch die
über ganz Deutschland ver¬

breitete Fachzeitung
Allgemeiner Deutsober

Wirtschafts -Anzeiger
Immobilien - und Kapitalmarkt

Wieabaden
Auch fandet man in diesem Zentralfach -
hiatt Teilhaber und Kapitalien aller Art .
Bezugspreis viertelj . Mk . 2 .26, f. Postbezug ,
unter Streifband bezogen viertelj . Mk. 2.50.
Einzelnummern bei den Zeitumrshändlern

käuflich . Probsnummern gratis '
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Weihnachts - Angebot
Sehwarzw . Xirscliwasser , 1 Liter 5 .80 Mk .ca . 20 %

n Zwetschkenwasser 1 Liter 4J50 Mk .ca . 50 o/o •öttüliköre sehr pieiswert .
S. FRIED L , Karlsruhe - Beiertheim

Breitostraße 28 , — Telephon 4146.

Eingetroffeneinige Waggon neue i

Walnüsse
Pfd . von ^ 0 Psg. Ott

Elsä » ische. Ruinänische und
französische Cornes extra .

Einige Waggon
Odenwälder

und
Bodensee -

AselSpsel
» w ». # 5 $ iu

Extra schöne

Piv . Psg

4 Waggon
Spanische

Orangen
20 ?a St.

von

Westindische

Bananen
Dieser Tage eintreffend

I Waggon Spanische

Mandarinen

Feigen , Datteln
ilt hübschen Geschenkpackungen .

Alnima -Taseltraudeii
Konfi

Große A

Schokolnden

Bonbonieren

Lebkuchen

Beusdorp - Sl

Porto
3 ß

Taieln 9

itüre « ]
uswah» in

Pralinen
in schönen Ge- !

schent-Packungen «
Marzipan ^

leisefchokolade
Cabello

Pfg.

| Zigarren -
1 ÄetS frisch « . >
1 gerösteter et" '

»» ei
| hanshaltmisch .

■'4 * fo .- aA <
; Paket ? ?

' /» Sfb .- l SO
Paket 1

Men - Me
Ii Psd. * lO

; Palet H Mk

^Zigaretten
ke ^ I»P 'd » Mk.
f I toonij an

mer-
Frauenlobmisch

- .Dsd .. H
Patet J »

Paket O •

»er Mischung
' /. Pfd . fk20
Paket

wr feinster -mu
i indischer u . 0t % offen n. in

chinesischer Packungen

Garant rt D"en »• ,n
reiner » * » M V Packungen

Wein , Liköre
Spirituosen

Berlangen Sie bitte unsere Preisliste

Stl-
Wim

Dose S Psg.
von VV an

Geschwl

Delikat.
in jeder %

Beachten Sie unsere
Unsere sämtlichen

sind am Sonntag
. don 1 — « « t

Heringe
in pikanten

Saucen

Dose , 1 »
don U Mk an

ackvolle

chkörbe
Preislage .

täglichenInserate
i Verkaufsstellen
. 2« . De .ember
>r geöffnet .

Bis Sonntag , den 2 .O . Dezember
im grossen Teppich - Saal I . Stock

Orient - TeDDich -

Große Teppiche , Brucken , Läufer , Vorlagen
Seiden =Teppiche , Kelims , Stickereien .

Zur Ausstellaog gelangt fast ausschliesslich
Vorkrlegswßie, darunter zahlreicheklas¬
sische Stücke aus allen Herstellungsgebieten .

Preise garantiert auf Grund des alten
Zollsatzes errechnet.

Heutifcer Mehrwert 25 bis 33 V, •/#

l

Für den Wefhnachfebedarf
bringen wir gleichzeitig unser grosses und wohlsortiertes Lager in
deutschen Teppichen , Bettvorlagen , Fellen ,

Fugsäcken , Reise - und Schlafdecken
Tisch- u. Diwandecken , Kissenresten

in empfehlende Erinnerung .
Unsere Verkaufsräume sind am Sonntag, 20. Dezember,von 1— 6 Uhr geöffnet

Dreyfuß «Siegel
Kaiserstraße 197 .

Gummi- Würms ! « che
da « schönste Weihnachtsgeschenk

von Mark 5 .SU a n
Aretz & Co.,

« aiserstrahe 2l6 . Versand . Wiederverkauf .Äwettu/Nnoleom
stets reichhaltig » au « Lager . iverleaearbeiten

durch Svezialarbeiter . Telephon 2435 .
H . Durand Dougasstratze 26

Hauvtvost . hinter Grcnadierdenkmal .

Anzüge . Paletots , Kostüme
Mäntel und Kleider

liefert bei günstigen Zahlungsbedingungen
3 . Hartman ». Waldttrahe 7». Hinterhaus III .

Passende

ma !agadunkel
Vi Fl Mark I .SO

FTIalaga Gold
Vi Fl . Mark Ä .O«

Insel Samos
Vi FI- Mark 2 . 4 «

Romsilion
französ . Rotwein

Vi Fl . Mark l .ÄO
alles inkl . Glas und

Steuer
sowie sonstige

iHMiid .
We i n e

empfiehlt

Drogerie
Wlih.

Ecke Amalien -
und Karlstraße

Erobe Auswahl

Solinger
Beftetlien.

30 gr . versilberte
AelteiKe .

AlPllKlI -
Wecke .

Britania -
Bestecke.

alles erstklasf. Fabrikate
empfiehlt vreiöwert :

Edmund Eberhard
Nachf..

LudwigSvlad 40b .

9Ir. 591

FOrdieWelhnncMsfelertiise
empfehle ich '

von großen Treibjagden

sowie Rehe ganz n . zerlegt , Fasane »
und Wildenten

Ia . Mast - and ütopfgänse . Enten .
Poularden , Poulets , Kapaunen ,
steir . Suppenhühner , Welschhahnen

in jeder Größe.

Lebende Karpien , Salm , Zander ,
BlauSelchen usw .

RIcM Hans
auf dem Markt . HIrschstraße 3L

Telephon 5667 .
Bestellungen erbitte frühzeitig und werdendieselben prompt zugeführt

Sonntag von 2—« Uhr geöffnet

Zn 30 Minuten
Ihr patzbUd

nur Im Photoar « teliei
ffaffprftrJMlEina fltilrrfi

X Karlsruher
Kohlenhandels '&esellschaft m . b . H .
Fernruf 3203 Wilhelmstr . S

liefert

samt ) . Brennmaterialien unter Zusicherung
bester Bedienung

Ibach

Vie

Telegramm -Zeitung
See

Münchner Neuesten Kachrichten
bringt neben Üen letzten politischen unö
lokalen Nachrichtentäglich?en vollstänöi-
gm Aktien -kmrszettei der Münchner Börse
sowie KurS-vertchte öec Berliner / Krank-
furter , Stuttgarter u. Augsburger Börse.
Außeröem wirb in besonöeremMaße öer
Sport unö öer Unterhaltungstell gepflegt .

*

Die Telegramm -Zeitung erscheint
Montag früh, Dienstag bis Kreitag
nachmittags 4 Uhr als Abenöblatt

»
Bezugspreismonatlich Mk. ».7-0 unö 50 Pfennig
Klsteilgebühr / Linzel - Nummer nur 10 Pfennig
Auf Wunsch erfolgt kostenlose Probelieferung .

*
Bestellungen nehmen entgegen all» Postonstollen, öle Filialen
See Münchner Neuepen Nachrichten u. öle Hauptgeschäftsstelle

in München / SenSlingersiraPe So

Fabrik jjBflr. 1795

Pianos * Flüge!
in höchster Vollendung

Alleinige Niederlage in Karlsruhe'

H. MAURER
Kaiserstraße 176 , Ecke Hirschstr .

Katalog umsonst Teilzahlung .

Als praktisches

Weihnachts-Geschenk
empfiehlt

Uhren aller Art
Gold- u . Silberwaren

bei billigsten Preisen

Albert Kettler
Kaiser -Allee 43

Im Hause
Adlerstr . 2?

ifBJSd | | 11BSBJ9fllII ' gegenüber ..Zu®
WI » i * Mlg | j|| » Kie i nen Ketterer .

Niederlage der Wiener Brot - n . Feinbäckerei
Konditorai Alberl Wandos

,
Th Gar tners Nach i

Spez aHtät : Hausmaoher- Nudeln , Kollmar '» Vollkornbrot
sowie sämtliches Weihnaohtsgebäck in nur bester Qualit^ '

Sonntag von 11- 6 Uhr j
geöffnet

M« * Brüder Bär
Karlsruhe , Kaiserstr 115

(Eingang Adlerstr .)

Die führende St ellung Ihres Blattes in
Karlsruhe und Umgegend hat uns bewogen ,
laufend unsere Inserate in Ihrer gesc hätz¬
ten Zeitung erscheinen zu lassen .

Hochachtungsvoll
Deutsche Dunlop Gummi - Compagnie

Aktiengesellschaft .

Das Originatschreiben kann Jederzeit in unserer Geschäftsstelle eingesehen werden .
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die Baubund -Möbelschau im Marks
wichen Palais am Rondellplah

in Karlsruhe .
,.^ °r rund 20 Jahren , da unter des t Pro -
il ° r Hoffackers Leitung Karlsruhe anläßlich
Q goldenen Hochzcitsfeier des verstorbenen

Werzogspaares seine erste bedeutendere
?Agewerbeausstellung erlebte , war das Mark -
'/Gliche Palais , seine Nebengebäude und sein

als würdige Stätte für die Abhaltung der
^ viläumsansstellung weit über Karlsruhe
jAoua in aller Munde und mancher wird da-
J" 6 erstmals die stattlichen Jnnenräume des
Mergültigeu Weinbrennerbaubeispiels bewuu -

. und sich daran gefreut haben .
damals war das Palais durch ander -

p,;
" fie Vermietung dem Besuche der Allgemein -

>
" leider entzogen und , nachdem im Verlaufe

Jahres eine eingehende Neuinstandsetzung
nn ®er Teile des Außen - und Innenbaues

genommen und die Hauptteile des schönen
'
.Landes vom bisherigen Hauptmieter sreige -

?^ en worden waren , konnte erfreulicherweise
Vad . Baubund die Mietgelegenheit ergreifen

""d damit dem schon längst ausgeübten Druck
. ^ Stadtverwaltung auf Räumung der ermiete -
. " Stockwerke im städtischen Weinbrennerbau
iii„ - * Erbprinzenstraße - Ecke nachgeben . War in

tfejj, die AuSdehnuugsmöglichkeit nur sehr ge -

,
!5g und die Ausstellung von ganzen Innen -

.
" '' Men oder einer größeren Auswahl von Ein -

?Möbeln demgemäß ebenfalls stets recht be-
j^ ankt, so bietet sich jedem dieser Bedürfnisse

ueu gemieteten Heim die verschiedenartigste
t , weitgehendste Entfaltuugs - und Disponie -
J n n §fielcgeitl>eü . Dabei bilden die großen
.^ ^ Verhältnisse der Eingangshalle , des mäch-

»ei, Treppenhauses und dessen großzügige
ijV' tiitäumt ebenso wie die teils außerordent -

stattlichen , teils intimeren Säle uud Räume
^ die zur Besichtigung aufgestellten Stücke und
puppen einen festlichen Fond , wie er besser

kaum in einem eigens zu derartigen
Decken gebauten Dauerausstellungsgebäude

gefunden werden können .
Jta « weitem schon erfreut die durchaus an -
' »ndjge Reklame , der zugleich das ernste
Außere schmückenden und einige fröhliche Far -

die graue Tönung der Fassaden tragenden
Mischen Fahnen mit .den weißen Aufschriften

jüdischer Baubund G . m. b. H." und „Möbel -
jpau ". Die bequemen beiderseitigen Frei -
' ippen führen zum klassisch schmucken Eingang .

dem aus rechter Hand sich die Geschäfts -
^ume befinhen .

. ^ ie weiträumige Eingangshalle wird durch
Ur dorische Säulen unterteilt , just der richtige
^ für die Aufstellung einiger hübscher Bor -
^ °knarnituren : Peddigrohr -Korbmöbel be-
n,tte«ter , schmiegsamer Formen und eine kleinere
^ uppx gefälliger Dielenmöbel in weißem
Schleiflack . Zwei farbenfroh , gutgemusterte
y ?kosmaiten nehmen dem Steinplattenboden die
, ,

°ue und vermitteln in angenehmer Weise den
Übergang zum Treppenhaus . Die im Bor -
" Um noch stehenden Flurgarderoben verschiebe-
i ix Muster sind gut gefertigte Triberger
Arbeiten.
r ^>ie rechts anschließende halbrunde Treppen -
Qttu § eTtv C{terun g birgt eine reiche Auswahl
'' atnrlasierter Küchenschränke und Anrichten
M polnischer Kiefer in guten Formen und ver -
niicdensten Preislagen . Die Ergänzung für
Ic Küchen bilden die zahlreichen Tische und

Stühle , deren Billigkeit manch jungem Paare
willkommen sein wird .

Beim Eingang zum Gartensaal fällt ein im
Entwurf und Ausführung auS Karlsruhe
stammendes Wohnzimmer für ein Landhaus an -
genehm auf . Die uatur hell-kirfchbaumpolierteu ,
schönen, großen Flächen werben in wirksamer
Weise von dunkelbraunen Palisanderstäben be-
gleitet .

Den rechten mit Neugrün geschmackvoll ge -
strichenen Nebenraum füllt ein von Professor
Spannagel entworfenes , graubraun geräucher¬
tes , eichenes Eßzimmer , dessen gemütlichen
Formen durch die anpolierten Wurzelmaserholz -
süllungen und die praktischen , ausgelegten
schwarzen , weißgeaderten Marmorvlatten der
Kredenz und des Büffets zugleich ein vornehmer
Charakter gegeben wird . Stühle und Sessel
vereinigen Bequemlichkeit mit guten Linien und
Standfestigkeit . Ter als Teppich gewählte
Bouelet wird sich beim Zimmer als schönes und
zugleich praktisches Stück erweisen . Die Wand -
armleuchier stellte die Rheinelektra , hier , und die
Fayencen die Großherzogliche Majolika - Manu -
faktur , Karlsruhe , zur Verfügung .

Am Fenster steht ein schlichtes , sehr gefälliges
Herrenzimmer aus braungebeizt Eichen . Die
hübsche Schreibtischlampe und der Rauchverzehrer
sind verkäufliches Eigentum der Rheinelektra .
Schreibtischen u . a . , die hier weitere , ergiebige

Der anschließende Gartensaal mußte sür Aus-
stelluug der nach Pros . Spannagels Entwürfen
im Austrage des Bad . Baubundes gefertigten
Räume durch Kojenwände aufgeteilt werdet ,
in die das herrliche , volle Licht vom Garten
hereinfällt .

Das als gutes Typenschlafzimmer gezeigte
erste Zimmer ist aus hell Eichen in schönstem
Holz und bester Arbeit geschreinert und hat seit
seiner Schassung begreiflicherweise schon viel
Anklang gefunden . Die in hellerem , stumpfem
Neugrnn gewählten Bettvorlagen und der
Teppich vervollkommnen den hell und freund -
lich tapezierten Raum in Stimmung und Bor -
uehmheit . in dem neben den Betten , den Stüh -
len und dem Schrank auch der Frisiertisch und
die Frisiertoilette besonders beachtenswert sind .

Das anstoßende Spaiinagelsche Eßzimmer in
seiner warmbraun gebeizten Eichenholz -Aus¬
führung spricht mit dem best passenden blauen
Ripsbezug der guten Typenstülile ebenfalls für
sich selbst und man erkennt in der formalen ,
wie in der konstruktiven Durchbildung jeden
Stückes den kundigen , entwerfenden Fach-
mann .

Verschiedene durchaus sympathische Stuhl -
muster stehen in den Fensternischen und eine
neuzeitliche , erfreulich geräumiae und stand-
feste Blumenkrippe wird manchen Blumen -
freund zum Kauf reizen .

Das folgende aus warmem , angenehm ge-
mustertem , preiswertem Teppich stehende kom-
Dinierte Herren - und Eßzimmer ist wiederum
ein echtes, aus praktischen Bedürfnissen heraus
entstandenes Stück bester Spannagelscher Raum -
kuust, dem vor allem auch die schönen Bezüge
und die hübsche , grüngestreiste Tavete bei sei¬
nen guten neuzeitlichen und bequemen Formen
eine angenehme Wärme und Behaglichkeit ver -
leihen . Die gelieferte Arbeit macht lm Äbrigen
unserer badischen Schreincrtüchtiakeit des Elz -
tales alle Ehre . Mit einer tannenen , hell
lasierten und lackierten , von Prof . Svannagel
entworfenen , schlichtschönen Wohnküche, Dur -
lacher Herkunft , endet die Raumfolge im Gar -
tensaal . Tischdecke und Gartentevvich erhöhen
die Wohnlichkeit und lassen auf den guten Ge-
schmack der Bewohner schließen.

Im nächsten Raum findet sich ein Lager
mehrerer und verschiedenartigster Spannagel -
Möbel , darunter auch ein tannenes , gebeiztes
Büffet , für deren einzelnen Stücke — bis aus
die wohl fremde Zutat von einigen Schnitz-
arbeiten — die gleiche Anerkennung sür Ent -
wurf und Ausführung gilt , wie für die vor -
stehenden kompletten Zimmereinrichtungen .

Das linke , an das Treppenhaus anschließende
Halbrund im Erdgeschoß ist bestellt mit ein-
fachen, gestrichenen und nußbaumvolierten Ein -
zelschränken , Waschtischen und Betten nebst
Nachttischen und Stühlen aus Eschelbronu ,
unter denen sicher anch der Minderbemittelte
für sich ein geeignetes Stück finden wird .

Die zweiarmige , bequeme und stattliche
Treppe des ersten Laufs führt zu einem sehr
geräumigen Podest , in dessen Mitte ein ein -
ladendes Peddigrohr -Sosa mit zwei dazn ge -
hörigen Sesseln als Gruppe für sich stehen. Die
Eckplätze zieren zwei braungebeizte , eichene
Büffets und Kredenzen einfacher , gediegener
Formen . Einige Rauch - und Teetischchen sind
als kleinere Stücke geschickt zwischenhinein ver -
teilt .

Ein breiter Mittellaus sührt die Besucher inS
Hauptgefchoß . Die Kandelaber am den stei -
nernen Postamenten des klassischen Schmiede -
eisengeländers erstrahlen am Abend durch ihre
modernen farbigen Schirme in angenehmem ,
warmem Lichte .

Der helle , weite , ionnenübcrwölbte Treppen -
hansvorraum des Obergeschosses wird benutzt
zu zwanglosen Arrangements von einerseits
Herren - und Eßzimmereinzelstucken in meist
braungebeizt Eichen, andererseits von Kiichen
und vor allem zur Aufstellung von zahlreichen
Kleinmöbeln , wie Nähtischen . Rauch - und Tee -
tischen, sog . Satztischen und Arbeitstischcheu in
vielseitiger Auswahl hauptsächlich für den Weih -
uachtsbedarf , der auch eine Anzahl schlichterer
und besserer Polstermöbel , Stuhl - und Sessel«
modelle sowie Blumenkrippen dienen sollen
Die schmückenden Keramiken stammen auch hier
von der Großherzoglichen Majolika - Manufak¬
tur Karlsruhe .

Das rechte Halbrund i>ee oberen Treppen Vor¬
raumes durchschreitend , gelangen wir in den
über dem Gariensa >al gelegenen Speisesaal , in
dem eine größere Auswahl Schlafzimmer grup¬
piert ist . Fast durchgehends herrschen ruhige ,
gute Formen vor und das Auge freut sich an
ö>en schönen Hölzern der polierten , geflammten
Birke mit bunkcw und hellen Birnbaum holz-
stäben , an den Ausführunge « in dunkelrotem
Mahagoni und in Hellem , schwarz gerändertem ,
poliertem Kirschbaum , aus dem auch passend
eine dreiteilige Frisiertoileite gefertigt ist. Für
einige Muster wurde auch mipoliertes , Helles
Eichen verwendet . Die Entwürfe sind alle den
guten Wirkungen öer Hölzer entsprechend mit
große » Flächen gehalten . Die Einrichtungen
werden durch einige mit haltbare » Plüschdecken
belegte Diwans und passende Stühle vervoll -
ständigt . Der östlich anschließende Nebenraum
enthält ebenfalls noch Schlafzimmermöbel , unter
denen außer den genannten Stücken eine Fri -
siertoilette in geflammter Birke und eine Gar -
nitur aus weißem Schleiflack anMführen sind .

Das westliche Nebenzimmer ist teils mit einein
durch Schwere der Form und Schnitzereien rei -

gehaltenen , dunkelbraun gebeizt eichenemZerreuzimmer nebst ledernen Klubsofa und
Klubsesseln bestellt, neben dem auch ein einfache-
rer , eichener Bücherschrank und Schreibtisch zu
finden sind, teils mit einigen Eichenbusetts so-
wie Kredenzen ausgestattet . Steh - und Tisch -
lampen , Ranchiischchem , Tee - und Satztische bil -
den auch hier kaufbare ErgänznngsstÄcke , die
neben dem vom Odeon - Musikhaus Karlsruhe

beigegebenen Odeouschränkcheu die Gemütlich -
keit erhöhen werden . .

Wir passieren dos südliche Halbrund an den
erwähnten zahlreichen und vielgestaltigen Ein -
zelmöbeln für Eß- nnd Herrenzimmer vvrüber
und kommen durch ein ebrufalls mit Dtöbel -
stücken gleicher Zwecke ausgestattetes Sitzungs¬
zimmer in den Rundraum der Karl -Friedrich -
straßenecke, in dem neben Schreibtischen , Tischen,
Sofas . Stühlen . Sesseln und Bücherschränken
auch ein hell Kirschbauinbücherschrank , ein Oval -
tisch , eine Kredenz und ein Büfett eines kombi¬
nierten Wohn- und Eßzimmers in sehr anspre¬
chender Form untergebracht sind .

In der Achse der Haupttreppe führt die Mit -
teliür in den früheren großen Au>dienzsaal . Hier
finden wir in großer Auswahl für die verichte«
densteu Ansprüche bessere Herren - und Speise -
zimmer vereinigt , mit allem Zubehör au neu -
zeitlichen Klubsesseln, St -ühlen unö den übrigen
zierenden Kleinmöbeln einfacherer und reicherer
Ausführung an Tee - und Rauchtischchen, Stän¬
der lampen und dergleichen . An einem Damew -
zimmer vorüber betreten wir einen schmalen
Nebenraum wiederum mit Büfett . Kredenz unt
einer Wiederholung des Kirschbaum wohn- und
Eßzimmers . Das Odeon -Musikhaus wartet hier
mit einen » „Kra -uß-Piano " auf . Auch der nun
folgend« Rnndraum an der Markgraf « »straßen¬
ecke birgt weitere Beispiele von Herren - und
SpeisesimmerstÄcken verschiedener Geschmacks
richiungen .

Das erste der anschließend gegen die Mark -
grafenstraße zu gelegenen , nicht mehr bei anders
im Charakter des Zeitbildes des Gebendes ge-
halten «n Zimmer beschert dem Besucher einen
Genuß durch ein hübsches, blaugrün gestrichenes
Speisezimmer in geflammtem , gewichsten Brr -
kenholz, bei dem sowohl der Entwurf alS die
sauber « Arbeit hervorzuheben sind. Die buuk-
len Stäbe bilden einen guten Rahmen zu freu
Spiegelflächen des Holzes , die dezenten Schnitze-
reien wirken reizvoll und der gestreifte Rips¬
bezug der formschönen Stühle und Sessel sowie
die leinene , gestickte nn >d bunt geränderte TiM>
decke erhöhen die Raumstimmung und die
Wärme des Zimmers , in welchem das Odeon -
Musikhaus noch einen schwarzen Kaimi-Stutz -
flügcl und ein Plattcnschränkchen vorführt . Die
hervorragenden Stücke an Majolika stammen ,
wie vorhergehend , von der Großherzoglichen
Niajolika - Manufakiur Karlsruhe .

Im nächsten Zimmer empfängt uns auf hell
terrakottarotem Grund «in freundliches Jung -
niädchenzinnner in elfenbeintönigem Schleiflack.
Im einzelnen sind der zweitürige Kommoden -
schrank und die gefällige Frisiertoilette als ge-
schmackoolle , neuzeitliche Möbel zu erwähnen .

Den Schluß bilden zwei größere Räume mit
breitem , parallel laufendem Flur , die gefüllt
find von Serien von Schlafzimmern . Ruhe bei-
ten , Einzerbetistellen . Einzelbücherschränken ,
Schreibtischen u . a ., die hier weitere , ergiebige
Gelegenheit sür Kaufliebhaber zur Auswahl
passender und preiswerter Möbel gebeu . Die
aufgelegten Matratzen sind mit verschieben ge-
mustertem Drell bezogen und stellen durchaus
vertrauenswert « Qualitätsware dar . - ».

Der Badische Baubund hat es durch dies« erste
Möbelschau in seinem neuen Heim jedenfalls
durch die Vielfältigkeit der gezeigten Stücke
bestens verstanden , seine Ziele , jedem nach fei»
nen Ansprüchen und Kräften gerecht werden zu
ivollen . der breiten Oeffenilichkeit bekannt zu
geben . Mag eS ihm gelingen , feine sozial« Aus-
gäbe zum Nutzen und zur Anerkennung der All-
Gemeinheit , besonders in den schweren Zeiten
der Gegenwart , in weitgehendstem Maß « zu er¬
füllen und vielen in reeller und »ugleich vorteil »
haster Weise zur Gründung eines eigenen und
geschmackvollen Heimes zu verhelfen .

Juwelier 9r. Widmann
Kaiserstraße 114 — Telefon 3376

Zu Weihnachten bringe ich
mein reichhaltiges Lager in empfehlende Erinnerung

Juwelen , Gold ' und Silberwaren
zu billigsten Preisen

Trauringe in ciseliert und glatt
Silber und versilbert en Bestecken

Besteck «Kasten in jeder Zusammenstellung
Eigene Werkstätte .

Goldwaren
kauft man gut und billig bei

C. Guimann
Ctutenbergplats 4
Keine Ladenspesen ,
d.-shalb billige Preise

Paßbilder
liefern fcbneUft «n &
Samson & Co.

Photo « r . Atelier
I Paffaac 7. Tel . 547

I
Garantiert

am30 . Dezember
ist die Ziehung der

Witwentrost-
Geld -Lotterie

zugunsten Bad . Kriegerwitwen und -Waisen .

Mit nur JL Slk «
sind im gOnstlgsten Falle

lOOOO Mk .
zu gewinnen . Ferner

7000 , 3000 , SOO Mk . usw ., zusammen

3593 Geldgewinne .
I Preisd . Loses IM . ,13Losel2M . einschl .Port .u .Liste |

| • Die letzten Lose kommen nun zum Verktof.

Bestellen Sie daher sofort bei der Generalagentur

Göhringer Lo
Ba »

rrP [orzheitn
| Staat ! . Lotterie - lünnahrae im Rathaus ,

und Lotterieunternetimcr .
In Karlsruhe bei Lofcteriebank Götz
(Inh . Zwerg ) Hebelstr . II u . Waldstr . 88 :
Fr . Briunert , Kaiser -Allee 29 , Jinier ,

L .-Wilhelmstr .20 • I .dw .WeiI,Kaise ) str .247

Jos . Kleber
Karlsruhe , Akademiestr . 29

Telefon 2035

Spezlal - Geschäft
tür

Kachelofen &au.
Reinigen und Reparieren ieder

Heiz -Anlage
sowie von Junker & Ruh-Oefe

Pianos
Billigste Bezugsquelle für

Qualitätspianos . Gioß. Lager
Bequeme Zahlungswelse .

Th . Kaefer
Pianomagazin , AmalienstraSe 67

Unser weltberühmtes Spezialbier

3hloator
kommt olterSitteundHcrkommcn gemäfj demnächst wieder zum Versand .

' • : f

beginn des flusjtoßes ab i Sanuar .

Um sicher zu sein, auch wirklich „Salvator " und nicht etwa eine der

vielfachen Nachahmungendesselben zu erhalten, beachte man die nachstehend

abgebildete , aut jedem Fasse und jeder Flasche angebrachte Schutz¬

marke ,die wie die Bezeichnung „Salvator" selbst uns patentamtlich geschützt ist.

Aktiengesellschaft Paulanerbräu
Salvatoibrauerei

München

Gegr . 1&31

Vertretung : Josef Fritz , BiergroBhandlung
Karlsruhe , KrlegstraBe 17, Telephon 3311 .

Seines. Leinwand la Ware
1000 Dutzendweise leinene Leintücher ohne Naht.
Garantiert fehlerfrei . In Ware , welche ich »u Er -

ing6preifeit
tiief 8 Mark .

zeuäunäsvrenen ausverkaufe . 150 :« 250 cm nroft .
Kleinste Abnahme 8 Stück , bii

War « . Ntchtvasi . nehme zurück auch Nachnahme

Di« , Fauteuils
mit u . ohne Ginrichtung , SchreibstUhle , runde
Tische , Chaiselongue , mit und ohne Decken

empfiehlt

Ignaz Müller , Hirschstr . 18 .

„6t. Barbara
'

Magen -. Leber-.
Nieren -Tee

>onu»-WerkB , ffc

I

i

J

« Sbttt
„ rSiitet

aesund .
Kurpakct 2 Mk . Zu bab.

■ mal « « »»>««!«
erhält
»rvakei _

Internationa
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Kristall , Porzellan
Steingut , Metallwaren

Luxuswaren

HAUS KOCHLIN
INN . OTTO BASTIAN

Beleuchtungskörper
Kleinmöbel , Schreibzeuge

Geschenkartikel

t
« in

VerkaufzurückgesetzterWaren
welche infolge von Fabrikationefehlern
für den Handel nicht geeignet sind.

Verkaufszeiten :
Sonntag , den 20. Dez. von 1 biö ö Uhr

an Werktagen von 8 bi ? 4% Uhr
Donnerstag , den 24. Dez . von 8 bis 1 Uhr
in den Räumen Schloßbezirk 17

(beim Forstamt)
Nur an Privatpersonen

GroßherzoqlicheMaiolika -Manufaktur
Karlsruhe A - G .

Pelzjacken " £ '•
Skunks Opossum Wafeby Wolf » Fuchs
in allen Farben , sowie diverse Garnituren

kaufen Sie am billigsten beim
Kürschner NEUMANN

Erbprinzen *traße 3 , der sie selbst verarbeitet.

Als prafit. Ueihflachts - Gesdienh
empfehlen wir

Herren - Hüte
hervorragend in Form , Farbe und

& Qualität , in unseren Spezialprei »-
lagen zu

Mk. 6 .- 8 .- 10.-

GustavMMf .
Kaiserstraße 116.

WEIHNACHTSVERKAUF
Taschentücher

Damentücher Herrentücher
mit Hohlsaum , Feston und glatt

Baumwolle . . . . . 0 .50 0 .30 O iß
1.50 1.15 0 . 90

Kindertücher
0 .40 0,18 0 .17 0 .14 O .l »

weiß und mit buntem Rand

Baumwolle . . . . . 0 .4O 0 .35 O.SO
Halbleinen O.SO 0 .80 O. 08
Reinleinen ' . . . . 1.35 1.30 1,0 &

Da« Sticken der Töcher erfolgt
schnei Istens

CHRIST . OERTEL
KajsersiT -101 : 103 Zwischen Kronen . ii .Adlerstrax .se -

Heute Sonntag von 11 bis 6 Uhr geöf net .

Deutsche dCnrulD " Allenz
NÄrbetf Maschine >vvopan

TRIUMPH WERKE NÜRNBERGA ^G .

Ohne Aalpreis , Anzahlung 60 Mk . , cnonatl . 60 Mk .

Vertreter : GeOfg klapp « , tetr. 2a

Prüfen Sie :
lillllllllllllllllTIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

Qualitäten
und Preise

unserer Weihnachts - Angebote

gocx >cr )c»oaiooioo»o®c»ooioo»oc»cc

Dampf -Wasch - Anstalt |
Berthold Roll

[ Tel . 318« Karlsruhe -Bulach Tel. AZ» j
übernjpunt r

Haushaltungs - u . Hotelwäsche
Herrenstärkwäsche / Gardinen

>aller Art bei billiger Berechnung u . reeller Bedienung ]
[ Ich möchte die geehrten Hotels , Geschäftshäuser Iund Behörden heute schon auf meine j
Wäsche - Verleih - Anstalt !
die loh Anfang nächsten Jahres meiner Wäscherei (angliedern werde , aufmerksam machen .

Annahmestellen :
j Schillers trafie 3 « i Schtltzenstrafle 4 * jDleWuche wird durch elg . Auto abgeholt u .zugeFtellf J

! 8i cl1 dqrcli Verkaut des Ladens in der j1 Lessingstraße ft diB Filiale aufgehoben hat , macht «ich die verehrliche Kundschaft n«fl . ersuchen , dieWäsche von heute ab der Filiale in der Schiller -
Straße 36 zu tiberbringen .

Staatslotterie.
Gewinnliste 3 Klasse ist erschienen .
Erneuerungs - Schluß 4 . Klasse am 2.Jan . 192£ Kauflose für die beiden
Schlußklassen in beschränkter Anzahl
vorrätig 15.- 30 .. 60 .- und 120.- Mk.iür beide Klassen

als Weihnachtsgeschenk geeignet.
Bernhard Goldfarb
Badischer Lotterie » Einnehmer

im Mode - und Sportbaus Josei Goldfarb
Kaiserstr . 181 Postscheckkonto 19705

PATRONENFABRIK
Wir haben den Verkauf der

NÄHMASCHINE
eines erstklassigen Erzeugnisses derr hiesigen

Berlin - Karlsruher Industrie -Werke A.- Q. ,frUh . Deutsche Waffen - U .Munitionsfabriken
aufgenommen

Besichtigen Sie unser Schau¬
fenster - Kaiserstraße Nr. 81
Für das Weihnachtsgeschäft gewähren
wir besondere Zahlungserleichterungen

Die „ BERKA - Nähmaschine " ist
das lUr Jedermann erschwing¬liche Weihnachts -Gf schenk

in vornehmster Ausführung

NORDI / CHE / TAHI '
GESELLSCHAFT M B H

Kai 81

,
die reine geschmeidige

reignel " sich infolge ihrer

ganz hervorragend für die

inVz u . 1tb Packungen
in allen einschlägigen Geschäften

erhälHich .

A/pina -Uhren
besitzen alle Vorzüge einer modernen Taschenuhr .
Sie sind zuverlässig und dauerhaft mi Gebrauch
und dabei preiswert . Sie finden reiche Auswahl bei

Wilh. Devin , Kaiserstraße 203

fils Weihnachtsgeschenke
empfiehlt

Elektrische Bügeleisen / Kocher / Tauch¬
sieder / Wärmekissen u . Wärmestrahler

Staubsauger / Elektr . Gasanzünder
Beleuchtungskörper

Lampenschirm - Drahtgestelle

WILH . SCHLEBACH , KML?
Teilzahlungen zu den Bedingungen des Städt Gaswerkes
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